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Allgemeine Preise für die Ersatzversorgung mit Erdgas nach § 38 EnWG
für Nicht-Haushaltskunden mit registrierender Leistungsmessung 
im Netz der Freisinger Stadtwerke Versorgungs-GmbH
gültig ab 01.07.2023

1. Preise (netto)
Arbeitspreis für die reine Energie Cent/kWh 5,64
Grundpreis pro Monat Euro/Monat 20,00
zzgl. Umlagen, Abgaben, Netzentgelte 

(netto)
Konzessionsabgabe Cent/kWh 0,03
Energiesteuer Cent/kWh 0,55

Emissionshandelsgesetz (CO2-Preis) Cent/kWh 0,55
Bilanzierungsumlage Cent/kWh 0,390
Gasspeicherumlage Cent/kWh 0,145
Netzentgelt Arbeitspreis Cent/kWh *)
Netzentgelt Sockelbetrag Euro/Jahr *)
Netzentgelt Leistungspreis Euro/kW *)
Netzentgelt Sockelbetrag Euro/Jahr *)
Entgelt für Messstellenbetrieb und Messung Euro/Jahr *)
Entgelt für Zusatzgeräte Euro/Jahr *)

Die angegebenen Preise sind Nettopreise zzgl. der Umsatzsteuer in der jeweils gültigen Höhe von derzeit 7 %.

Erdgasabrechnung in Kilowattstunden

Anteil der Beschaffungskosten (netto)
am Arbeitspreis pro kWh Cent/kWh 4,69

Hinweise zur Ersatzversorgung 
Sofern Letztverbraucher über das Energieversorgungsnetz der allgemeinen Versorgung in Niederdruck Energie beziehen, ohne dass 
dieser Bezug einer Lieferung oder einem bestimmten Liefervertrag zugeordnet werden kann (Kündigung des Netznutzungs- bzw. 
Bilanzkreisvertrages), gilt die Energie als von dem Unternehmen geliefert, das nach § 36 Abs. 1 berechtigt und verpflichtet ist. 
Grundversorger im Netzgebiet Freising ist die Freisinger Stadtwerke Versorgungs-GmbH. Haushaltskunden sind Kunden, die Energie 
überwiegend für den Eigenverbrauch im Haushalt oder für einen Jahresverbrauch von 10.000 Kilowattstunden nicht übersteigenden 
Eigenverbrauch für berufliche, landwirtschaftliche oder gewerbliche Zwecke kaufen. Alle anderen Letztverbraucher sind Nicht-
Haushaltskunden.
Der Grundversorger ist unter Beachtung der gesetzlichen Bestimmungen berechtigt, die Allgemeinen Preise der Ersatzversorgung 
jeweils zum 1. und zum 15. Tag eines Kalendermonats neu zu ermitteln und ohne Einhaltung einer Frist anzupassen. Die Änderung 
wird nach Veröffentlichung auf der Internetseite des Grundversorgers wirksam.
Die Ersatzversorgung endet, wenn die Energielieferung auf der Grundlage eines Energieliefervertrages des Kunden erfolgt - 
spätestens aber 3 Monate nach Beginn der Ersatzenergieversorgung. Die Belieferung erfolgt nach Ende der Ersatzversorgung für 
Nicht-Haushaltskunden mit registrierender Leistungsmessung zu den oben genannten Preisen und den Bedingungen der GasGVV. 

2. Umlagen, Abgaben, Netzentgelte

*) Es sind die tätsächlichen Entgelte gemäß gültigem Preisblatt für die Nutzung von Gasverteilungsnetzen der Freisinger Stadtwerke 
Versorgungs-GmbH und die tatsächlichen Entgelte für den Messstellenbetrieb des Messstellenbetreibers zu entrichten.

Kosten aus dem Kauf von Emissionszertifikaten nach dem 

Der Erdgasverbrauch wird mit einem geeichten Gaszähler in Kubikmeter (m3) gemessen. Dieser Verbrauch im Betriebszustand wird 
durch multiplizieren mit der Zusandszahl (z) in den Normzustand umgerechnet. Multipliziert man dies mit dem Brennwert im 
Normzustand ergibt sich die verbrauchte thermische Energie in Kilowattstunden (kWh). Die Berechnungen des Erdgasverbrauchs 
werden entsprechend dem DVGW-Arbeitsblatt G 685 durchgeführt.


